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Feierlichkeiten im Autokino
Wir gratulieren den diesjährigen Schulabsolventen

Alles über die 
Corona-Warn-App

Aureus 
stellt sich vor

Rewe wird neuer Anker-
mieter an der Erler Straße// //

Schermbeck. Gahlen. Erle.
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Lieber Leserinnen,
liebe Leser,

fühlt sich für Sie auch wieder alles normal an? Die Zeiten, in denen wir sagen konnten, 
„das Leben kehrt zurück“, sind vorbei. Denn das Leben ist zurück. Die ersten Veran-
staltungen stehen vor der Tür, der Einzelhandel findet langsam zur Normalität zurück 
und Reisen sind bis zu einem gewissen Grad auch wieder ins Ausland möglich. Auch 
unseren Kaffee können wir wieder beim Bäcker oder im Café gemeinsam mit Freunden 
und bei gutem Wetter genießen. Ich für meinen Teil bin unverbesserliche Optimistin 
und bin davon überzeugt, dass das Jahr 2020 in seiner zweiten Hälfte noch einiges für 
uns zu bieten hat.

Auch unsere Abschlussschüler und Abiturienten standen in diesem Jahr vor einer 
außergewöhnlichen Situation und dürfen endlich diesen wichtigen Schritt im Leben 
feiern. Wir haben von den Schulabschlussfeiern im Autokino einige Eindrücke für Sie 
zusammengesammelt. Wie wir jetzt auf Kurs bleiben und das Virus weiterhin ein-
dämmen können, zeigen neue technische Möglichkeiten. Dafür stellen wir Ihnen die 
Corona-Warn-App der Bundesregierung vor.

Mit diesen positiven Aussichten freuen wir uns auf die Sommermonate und den Kids 
und Jugendlichen wünschen wir tolle Ferien.

//

Ihre
Aileen Kurkowiak
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Das ist die KRAFT 
der Patenschaft.

Zukunft für Kinder !

DAS 
SCHÖNSTE 
GESCHENK 
FÜR 
KINDER: 
EINE 
ZUKUNFT.

worldvision.de

Jetzt Pate
  werden:

nispa.de

S Niederrheinische Sparkasse 
RheinLippe

Wenn‘s um Geld geht

Mit PS – der Lotterie der Sparkasse. 
Sparen, gewinnen und Gutes tun. 

Helfen Sie jetzt Vereinen in Ihrer Region. Mit jedem 
PS-Los unterstützen Sie automatisch regionale Vereine 
und Organisationen  – und sichern sich selbst attraktive 
Gewinn chancen.

Weitere Informationen erhalten Sie von Ihrem Kunden-
berater, im Kundenservice-Center unter 0281 205-1 
oder unter nispa.de/ps.

Wunsch.Los. 
Glücklich ist einfach.
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Corona hatte alles verkompliziert. Schüler mussten um 
ihren Abschluss bangen, sahen sich von jetzt auf gleich 
auf eine harte Probe gestellt. Kurz vor den Sommerfe-
rien wurde der Schulbetrieb geschlossen, Schüler und 
Prüflinge machten Erfahrungen mit dem Lernen im Ho-
meoffice. Es waren turbulente Monate für die Schüler, 
doch im Juni wurden sie endlich mit dem Zeugnis zum 
Schulabschluss entlohnt. Gefeiert wurde zwar, aber das 
mal ganz anders!

Mitte Juni feierten die Schülerinnen und Schüler des zehnten 
Jahrgangs ihren Schulabschluss, Ende Juni die Abiturienten im 
Autokino im Dorsten. „Wir konnten ja nicht wie gewohnt den 
Abschlussgottesdienst feiern und auch in den Sälen, die für die 
Feiern vorgesehen war, hätten wir uns mit allen gar nicht auf-
halten dürfen“, heißt es zusammengefasst aus der Schüler-, El-
tern- und Lehrerschaft. Also hat man sich gedacht: Unter freiem 
Himmel mit Regenschutz, das muss doch möglich sein. Das Er-

gebnis waren hübsch dekorierte Bühnen, eine riesige Leinwand, 
ein roter Teppich und das Autopublikum. 
„Unseren Schülern beider Abschlussjährgänge blieben die Fei-
erlichkeiten verwehrt“, erklärte Schulleiter Norbert Hohmann in 
einer Ankündigung. Dies bezog sich insbesondere auf die übli-
chen Abschlussgottesdienste, die Abschlussfeiern und natürlich 
die Abschlussbälle. 

Abschluss der zehnten Jahrgangsstufe

Eigentlich hätten die Absolventen im Ramirez gefeiert. Doch wie 
auch die Abiturienten wurde die Feier in das Autokino in Dors-
ten verlegt. Um trotz besonderer Umstände so viel Normalität 
wie nur eben möglich zu bewahren, gab es eine etwas andere 
Andacht, die die Absolventinnen und Absolventen gemeinsam 
mit den Pfarrern Klaus Honermann und Hans Herzog vorberei-
tet hatten. Danach begann die offizielle Entlassfeier mit Begrü-

ßungen durch Norbert Hohmann und Oliver Katzenberger, dem 
Vorsitzenden der Schulpflegschaft. Emma Katzenberger und Nina 
Schimkat übernahmen stellvertretend für den Absolventenjahr-
gang das Wort und natürlich besuchte auch Bürgermeister Mike 
Rexforth diese besondere Abschlussfeier. Musikalische Stücke 
von Schülern und Lehrern untermalten den feierlichen Anlass. 

Die LebensArt gratuliert zum Abschluss der 
zehnten Jahrgangsstufe 2020 ganz herzlich:

Levin Amerongen, Paula Johanna Ammeling, Büsra Süeda Aygün, 
Christin Balster, Celin Emillia Joyce Balster, Tom Pascal Bauhaus, 
Carolin Bienemann, Maik Bonse, Julian Böntert, Anna Borgs, 
Till Brakensiek, Joos-Eliah Braun, Jolina Broßehl, Klara Brunner, 
Louis Buchner, Eva Ronja Buddenkotte, Jasmin Cappell, Alexan-
der-Christoph Cluse, Jan Daunheimer, Lea Sophie Delfing, Dilara 
Demirel, Louisa Dohm, Florian Döing, Max Dzeja, Nick Ebbert, 
Elija Ebbing, Julia Edel, Tom Engeln, Lukas Ernst, Mustafa Eryil-
maz, Nico Fehrenberg, Steve Felwor, Luke Fiedrich, Anna-Louise 
Fricke, Emma Louisa Fuchs, Lucas Gawliczek, Enes Gedikli, Je-
remias Groß, Jessica Gubert, Dustin Günther, 
Jaimie Guzman Sierra, Max-Jonas Haase, 
Sophie Haub, Nico Hilgenberg, Leon Hil-
genberg, Alicia Hilgenberg, Xenia Hilgert, 
Leon Horstmann, Marie Kuana Huf, Kea-
nu Ische, Dustin Janke, Lars Jansen, Max 
Ben Janzen, Lara Tabea Jensen, Denise 
Tamara Kamp, Angelia Kamrad, Malte 
Kantert, Bryan Karpen, Emma Katzenber-
ger, Elanur Kesici, Pascale Kirchner, Lena 
Antje Klasen, Phil Kleinsteinberg, Henning 
Kloer, Merret Sophie Klos, Lucy Klose, 
Leonie Klümper, Lion Marcellus Krieger, 
Mariella Kurse, Samantha Latzel, Laetitia 
Launois, Dominik Leier, Mattes Leisten, 
Tom Lensing, Katja Luks, Tom-Lennart 
Marquas, Robert Masson, Juliane Mehr, 
Clemens Meier, Janna Elena Meschkat, 
Jakob Mettler, Sophie Müller, Jana Mun-
kelnbeck, Lana Naser, Marie Nowakowski, 
Dominic Oeing, Anne-Sophie Ostermann, 
Anna-Lena Ostermann, Jannick Otti, 
Neva Özcoban, Glenn Guido Pleßmann, 
Simon Pohlhuis, Norman Pohsner, Tom 
Porsche, Jonas Püschl, Luca Noah Reuter, 
Jakob Rexforth, Tobias Rinke, Merle Ma-
rie Romswinkel, Marie Rosen, Marco Joel 
Rosenberger, Amelie Rotering, Gjengiz 
Rustemi, Leoni Saterdag, Nina Schimkat, 

Uma Elisabeth Schlagenwerth, Marie Schoel, Jan Scholthoff, Ale-
xander Scholz, Alesio Schönknecht, Luca Schönknecht, Theresa 
Schulze, Sam Harvey Schwartpaul, Timon Schwieren, Fabian Sed-
dig, Aleks Skiba, Florian Sofke, Lara Sophie Soll, Jule Sporkmann, 
Noah Staimann, Fynn Steinkopf, Niklas Josef Stenkamp, Carla 
Sterner, Hannah Stratmann, Cimberly Suberg, Shoaib Syed, Sarah 
Tamme, Natalia Thiel, Thorben Thiele, Maike Thiemann, Johanna 
Timmermann, Matilda van der Schors, Jule von der Heiden, Leon 
Wagner, Maja Elin Wakup, Justin René Weber, Kai Wegner, Jonas 
Weltjen-Itjeshorst, Leonie Wieschus, Marie-Sophie Willeke, Kyra 
Wischerhoff, Robin Wollmann, Denise Wulf, Timo Zepmeusel, 
Luna Zöberer. 

Abiturjahrgang

Wie auch beim Zehnerjahrgang hatte die Abschlussfeier mit 
einer ebenso besonderen Andacht mit den Schermbecker Pfar-
rern Klaus Honermann und Hans Herzog stattgefunden. Beide 
Abschlussjahrgänge haben ihre Feiern mit tollen Musikstücken 
untermalt. Die Lehrer- sowie Schülerschaft hatte sich auf die 

Abschluss mal anders
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Nach bestandenen Prüfungen feiern die zehnte Jahrgangsstufe 
und die Abiturienten der Gesamtschule Schermbeck einen besonderen Abschluss

Informieren Sie sich vor Ort, telefonisch 
unter (02853) 9848 oder per E-Mail unter 
immobilien@vb-schermbeck.de. 

www.vb-schermbeck.de

Wir bieten Ihnen 
das Rundumsorglos-Paket – 
Nicht nur in „Schermbeck“ 
erfolgreich für Sie!

Informieren Sie sich vor Ort, telefonisch 
unter (02853) 9848 oder per E-Mail unter 
immobilien@vb-schermbeck.de. 

erfolgreich für Sie!
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Bühne getraut. Oliver Katzenberger, der als Vater eines Abiturien-
ten selbst involviert ist, bedauerte natürlich die Umstände, unter 
denen die jungen Erwachsenen nun in das Leben nach der Schule 
entlassen werden. „Unseren Kindern wurde viel abverlangt und 
das Abitur stellte eine noch größere Herausforderung dar. Diese 
extremen Belastungen wurden von den Jugendlichen gemeis-
tert und mit der entsprechenden Ernsthaftigkeit in Eigenregie 
bewältigt. Und trotzdem fehlt am Ende etwas: Der besondere 
Abschluss. Es fehlt der Abschluss als Gruppe, als Jahrgangsstufe, 
als Gemeinschaft, die sich zusammengerauft und die Ungewiss-
heit, die durch andere geschaffen wurde, bewältigt hat. Zu guter 
Letzt möchte ich Ihnen als Vater eines 2020er-Abiturienten noch 
meine persönliche Meinung dazu mitteilen: Mir ist es wichtig, 
meinem Sohn einen erinnerungswürdigen Tag zu gestalten. In 
dieser wirklich ernsten Zeit ist es notwendig, dass wir Momente 
schaffen, an die sich unsere Kinder gerne zurückerinnern. Das 
Abitur ist einer davon. Es gibt leider keine schönere, umsetzbare 
Alternative“, wandte er sich im Vorfeld an die Feiern in einem 
Brief an die Eltern des Abiturjahrgangs.

Darüber, dass am Ende doch eine schöne Feier, wenn auch in 
einem etwas anderen Stil, haben sich aber alle gefreut. Die Büh-
ne wurde geschmückt, alle hatten einen Grund, einen schönen 
Anzug oder ein Kleid zu tragen und selbst das ein oder andere 
Auto hatte sich mit bunten Luftballons herausgeputzt. Denkwür-
dig ist ein Schulabschluss immer, aber für die Absolventen beider 
Jahrgänge in diesem Jahr noch ein wenig mehr.

Die LebensArt gratuliert zum Abitur 2020 
ganz herzlich:

Rouz Alhusseini, Bayram Can Altun, Luca Ralf Armborst, Sophie 
Theresia Balster, Maren Becker, Julius Joachim Becker, Nina Beck, 
Carla Belger, Julia Berger, Lea Beyer, Franziska Bienbeck, Christin 
Bienemann, Matthias Boltz, Marisa Brüninghoff, Niclas Büchling, 
Nick Cappell, Hanna Cluse, Evelyn Deiters, Paula Dräger-Gilles-
sen, Rebecca Elsing, Lilian Fiedrich, Lukas Grömping, Julius Hen-
drik Gülker, Tim-Hendrik Herrmann, Carla Hofmann, Alina Hop-
pius, Sophie Hülsmann, Anita Hußmann, Lina Itjeshorst, Jasmin 
Jawanda, Ole Jungenkrüger, Nele Karthaus, Erik Katzenberger, 
Lea Marie Kenfeld, Pia Klein, Felix Klosterköther, Tom Knipping, 
Nicole Kolwitz, Lina Kolz, Tino Konschak, Kristin Küpper, Sophia 
Lastowka, Mika Lau, Simon Johannes Lechtenberg, Dominik 
Lehmbruck, Ida Lensing, Gina Maria Lietz, Manuel Lohaus, Felix 
Loick, Niklas Lüdiger, Angelina Ludwig, Joana Jasmina Mengel, 
Julia Menting, Klara Mettler, Elias Mügge, Tristan Mügge, Marcel 
Nebel, Johannes Neuhaus, Nadja Sophie Neumann, Nina Nies-
troj, Tim Nissing, Marco Novak, Florian Nuycken, Tristan Oberst, 
Milena Partus, Sophie Pohlhuis, Laura Rademacher, Angelina 
Reinsch, Katharina Riffer, Hannah Rößmann, Pauline Maria 
Schemberg, Marie Scholtholt, Hanna Schumacher, Pia Josefine 
Schwalenberg, Franka Sender, Kürsat Osman Kaan Sezer, Lennart 
Soppe, Michel Springenberg, Alexandra Stauch, Alexander Stu-
ckenholz, Teresa Tasse, Simon Tempelmann, Jan Philipp Thesing, 
Valerie Tischler, Tamira Ulinsky, Emircan Uslu, Marlen Wirtz, Chia-
ra Wollmann, Wim Zawidzki. // jl
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Uns als Redakteure interessiert vor allem eines: Eine 
spannende Story, die wir nicht unbedingt „auf der Stra-
ße“ finden. Wir sind bereits mit Vereinen, städtischen Äm-
tern, Schulen und vielen mehr in regelmäßigem Kontakt. 
Wir besuchen Veranstaltungen und Ereignisse, die die Ge-
meinde Schermbeck ausmachen. Aber wir wollen mehr!

Das Stadtleben ist nicht allein von dem geprägt, was wir sehen. 
Ob es die Schützenfeste sind, das Bankgeflüster auf der Mittel-
straße oder die vielen kulturellen Veranstaltungen, die dank der 
Schermbecker Landhelden so regelmäßig die Gemeinde beleben. 
Aber was ist die Gemeinde ohne ihre Bürger? Was wäre eine 
Veranstaltung ohne Besucher?
Wir möchten deswegen mit Ihnen sprechen. Sie kennen Scherm-
beck, Sie wohnen seit Geburt an in der Gemeinde und sind dort 
voll und ganz zuhause. Sie beobachten bauliche, gesellschaftliche 
und soziale Veränderungen direkt vor Ort, 
besser, als wir es je könnten. Sie haben 
spannende Geschichten zu erzählen, er-
innern sich an spannende Erlebnisse oder 
kennen jemanden, dem Sie mit einem 
Leserbrief Wertschätzung für sein oder ihr 
Tun zukommen lassen möchten. Oder Sie 
sehen Bauvorhaben, städtebauliche Ver-
änderungen und Abrisse von Traditions-
gebäuden kritisch, die Sie eigentlich seit 
Ihrer Kindheit kennen und nun finden Sie 
nur noch ein großes Loch oder ein ganz 
anderes Gebäude vor? Dann sind wir Ihr 
Sprachrohr. 

Die LebensArt Schermbeck

Als Monatsmagazin haben wir die Zeit und 
die Plattform, Geschichten zusammen mit 

Ihnen als Leser zu entwickeln. Alles, was Sie dazu tun müssen, 
ist, uns eine E-Mail zu schreiben und uns Ihre Geschichte oder 
das, was Ihnen am Herzen liegt, zu erzählen. Senden Sie uns Ihre 
Erzählung einfach an redaktion@aureus.de mit dem Betreff 
„Leserbrief Schermbeck“. Schicken Sie uns Ihre Kontaktdaten 
(Telefon oder E-Mail-Adresse, Ihren Namen und natürlich das 
Thema, das Sie erzählen wollen) und wir melden uns bei Ihnen. 
Bitte haben Sie aber auch Verständnis, wenn wir uns einmal nicht 
bei Ihnen melden können oder unsere Antwort einige Tage dau-
ern kann. Unser Magazin bietet einen begrenzten Platz und wir 
als Team müssen eine hohe Anzahl an Anfragen bearbeiten. 

Dennoch freuen wir uns auf Sie, Ihre Geschichten, Ihr Lob und auch 
auf Ihre Kritik. Melden Sie sich zu Wort, denn auch Sie sind ein 
wichtiger Teil Ihrer Stadt. // jl
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zu Wort
Als Redaktion suchen wir stets Geschichten – 

Melden Sie sich bei uns, wenn Sie 
Spannendes zu erzählen haben
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Unter Berücksichtigung der Hygiene- und Schutzmaßnah-
men rund um das Coronavirus ist es nicht leicht, ein Ferien-
angebot auf die Beine zu stellen. Doch besonders die „of-
fene Tür“ ist Jugendleiter Patrick Bönki sehr wichtig: „Wir 
halten uns natürlich an die Umsetzung aller Richtlinien und 
bieten den Kindern und Jugendlichen einen Anlaufort.“ Die 
Termine zu dem bunten Programm finden Sie hier.

Für das Angebot gilt: 

1.  Eine Anmeldung ist Pflicht. Die Mitarbeiter nehmen Anmeldungen 
während der Telefonzeit montags bis freitags 10 bis 12 Uhr und 
15 bis 17 Uhr unter der Telefonnummer (02853) 5110 entgegen.

2.   Nach erfolgreicher Anmeldung erscheinen bitte alle Teilneh-
mer erst fünf Minuten vor dem Angebot.

3.   Bei den Angeboten ist eine Alltagsmaske zu tragen.
4.   Der Abstand von mindestens 1,5 Metern muss eingehalten 

werden.

Montag, 6. Juli
Kreatives für Kids: „Wir basteln ein Utensilo aus Tetrapacks“, 10 
bis 12 Uhr, sechs bis zehn Jahre, eine Anmeldung ist erforderlich, 
maximal acht Teilnehmer, Zugang über den Keller-Haupteingang, 
Kempkesstege 2.
Kreatives für Teens: „Collage und Schablone“, 14 bis 16 Uhr, 14 
bis 21 Jahre, eine Anmeldung ist erforderlich, maximal acht Teil-
nehmer, Zugang über den Keller-Haupteingang, Kempkesstege 2.

Dienstag, 7. Juli
The rest ist the best: Upcycling - wir basten mit dem, was „über“ 
ist, 10 bis 12 und 14 bis 16 Uhr, sechs bis 12 Jahre, eine Anmel-
dung ist erforderlich, maximal acht Teilnehmer, Zugang über den 
Keller-Haupteingang, Kempkesstege 2.
Offene Tür: 18 bis 20 Uhr, bitte unbedingt eine Alltagsmaske 
mitbringen, Kempkesstege 2.

Mittwoch, 8. Juli
Mädchen-Treff: 17 bis 19 Uhr, für Mädchen ab der 5. Klasse, 
maximal vier Personen, Zugang über den Haupteingang des Ge-
meindehauses, Kempkesstege 2.
Offene Tür: 18 bis 20 Uhr, bitte unbedingt eine Alltagsmaske mit-
bringen, Kempkesstege 2.

Donnerstag, 9. Juli
Kids-OT: Mit Billard, Musik und vielem mehr, 15 bis 17 Uhr, neun 
bis 13 Jahre, ohne Anmeldung, die Besucherzahl ist begrenzt, 
Zugang über den Keller-Haupteingang, Kempkesstege 2.
Offene Tür: 18 bis 20 Uhr, bitte unbedingt eine Alltagsmaske 
mitbringen, Kempkesstege 2.

Freitag, 10. Juli
Musik-Tag-Coaching: Sessions und Zeit für Musik, es wird ge-
beten, sich bei Patrick Bönki unter der (02853) 5110 zu melden, 
wenn man ein Instrument spielen kann. // ak
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Keine Langeweile in den Ferien
Das Team des YOU Schermbeck bietet ein tolles 

und abwechslungsreiches Ferienprogramm für Kinder und Jugendliche

10 // ANZEIGE

Erste Hilfe.

Selbsthilfe.
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Anfertigungen in Gold und Silber
Umarbeitung und Reparaturen
Schmuck und Uhren

EDEL UND METALL · Mittelstraße 58 · 46514 Schermbeck · Telefon: 0 28 53 / 9 12 63 30
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Bereits vor acht Jahren haben die Schermbecker Archi-
tekten Johannes Brilo und Lars Rexforth das Grundstück 
des ehemaligen Edeka-Marktes an der Erler Straße ge-
kauft. Darauf folgte der Kauf des Edeka Gebäudes und 
nachdem 2018 der Betreiber Stobinsky verstarb, konn-
ten die Pläne konkreter werden. Das Projekt sollte von 
Schermbeckern für Schermbecker sein, doch mit dem 
Ergebnis der Enthüllung des neuen Ankermieters Rewe 
waren nicht alle einverstanden. 

Schon vor einigen Wochen wurden dem Planungsausschuss die 
ersten Pläne für die Bebauung des Grundstücks vorgestellt. „So-
wohl in der Politik als auch in der Bevölkerung sind die Pläne sehr 
gut angekommen, denn hier wird beides vereint: Einzelhandel 
und Wohnraum“, freut sich Bürgermeister Mike Rexforth. „Mit 
der Kombination aus Privatinvestoren und den örtlichen Kredit-
instituten können wir gemeinschaftlich den Ort voranbringen. 
Hier werden strategische Entwicklungsziele für Schermbeck um-
gesetzt.“ Das Ganze wird ein Großprojekt: Durch den Erwerb des 
großen Grundstücks und dem zukünftig außergewöhnlichen Zu-
sammenspiel von Wohnraum und Einzelhandel war es bei Plänen 
dieser Größenordnung notwendig, zusätzliche Unterstützer in 
dem Projekt zu finden. „Bei einem Projekt dieser Größenordnung 

ist ein zweistelliger Millionenbetrag zu erwarten, aus diesem 
Grund sind zwei Kreditinstitute beteiligt, nämlich die NISPA und 
die Volksbank Schermbeck. An diesem zukunftsfähigen Standort 
werden nachhaltige Investitionen getätigt und es wurden Partner 
gefunden, die zu unserem Ort stehen“, betont der Bürgermeister.  
Auch Architekt Johannes Brilo berichtet erfreut von den Entwick-
lungen der letzten Jahre: „Wir hatten großes Glück, damals die 
alte Trinkhalle und 2016 obendrein das Edeka-Gelände erwerben 
zu können – natürlich noch in Abhängigkeit zu dem damaligen 
Mieter Edeka. In enger Absteckung auch mit den Bürgern haben 
Lars und ich begonnen, Pläne für das Grundstück entwickeln und 
sind zu einer hervorragenden Lösung gekommen, wie wir den 
Ankermieter mit dem Wohnraum verbinden können. 

Rewe wird neuer Ankermieter

Der langfristige Plan der Edeka sei immer schon gewesen, einen 
neuen und größeren Markt „auf der grünen Wiese“ kurz vor 
Erle zu bauen, um auch diese Kundschaft einbeziehen zu kön-
nen. Natürlich seien auch Gespräche mit der Edeka bezüglich 
des Neubaus am alten Standort geführt worden, doch bis zuletzt 
habe man einen neuen Standort bevorzugt, teilte Bürgermeister 

Mike Rexforth während einer Pressekonferenz mit. „Jetzt haben 
wir mit Rewe einen Partner gefunden, der auch die Interessen 
Schermbecks vertreten möchte.“

Während der letzten Wochen wurden Stimmen aus Reihen der 
Bürger laut, welche die Sorgen äußerten, dass bei einem mög-
lichen weiteren Rewe-Markt im Herzen Schermbecks es lediglich 
ein Duplikat zu dem bereits bestehenden Geschäft am Rathaus 
gebe. Diese Zweifel versuchten die auf Expansion spezialisierten 
Rewe-Vertreter Dirk Johns und Peter Gumprich schnell auszuräu-
men: „Wir hatten schon sehr früh Interesse an diesem Stand-
ort und hätten die Verhandlungen nicht vorangetrieben, wenn 
es keine Prüfungen zur Wirtschaftlichkeit eines zweiten Rewe-
Marktes gegeben hätte. Wir sind davon 
überzeugt, dass diese Kombination und 
architektonische Besonderheit des hoch-
modernen Neubaus einen besonderen 
Reiz für unsere Kunden darstellen wird.“

Bekannt und doch neu

Neben dem sehr speziellen Konzept gibt 
es auch weitere spannende Neuerungen, 
die nicht zu gegenüber dem bestehenden 
Rewe-Markt am Rathaus keine Konkur-
renz sondern eine Alternative darstellen 
sollen. „Am neuen Standort setzen wir 
verstärkt auf regionale und lokale Fri-
sche-Angebote“, betont Expansionsleiter 
Dirk Johns. „Mit ungefähr 1.700 Quad-
ratmetern und 50 bis 60 Mitarbeitern ist 
die Größenordnung zu dem vorhandenen 

Markt ungefähr gleich, allerdings wird auch beispielsweise viel 
Wert auf einen großen Backshop im Eingang mit einladendem 
Sitzbereich gelegt. Welcher Bäcker dort einzieht und wer der Be-
treiber des neuen Marktes sein wird, steht momentan noch nicht 
fest.“ Auch Mike Rexforth und die Investoren sind sich sicher, 
dass der neue Supermarkt mit seinem kombinierten Wohnkon-
zept ein Erfolg werden kann. Gemeinsam mit der NISPA und der 
Volksbank Schermbeck bringen die Architekten Johannes Brilo 
und Lars Rexforth ein ungefähres Investitionsvolumen von 12 
Millionen Euro auf. Bis die üblichen politischen Gremien durch-
laufen wurden, dauert es noch circa ein Jahr bis zum ersten Spa-
tenstich. Es wird von einer Eröffnung im Jahr 2023 ausgegangen. 
// ak

Geheimnis gelüftet
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Jetzt haben Spekulationen ein Ende – 
Es wird einen weiteren Rewe-Markt an der Erler Straße geben
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Vermutlich haben Sie an anderer Stelle bereits von die-
ser besonderen Smartphone-App gehört, die der wei-
teren Verbreitung des Virus entgegenwirken soll. Jetzt 
spricht sogar die Bundesregierung eine direkte Empfeh-
lung für die Nutzung des Systems aus. Doch kann das 
wirklich funktionieren? Welche Funktionen hat die App? 
Wer kann die App wie benutzen? Das und vieles mehr 
erfahren Sie im folgenden Artikel.

Sie soll helfen, Infektionsketten schnell zu erkennen und zu 
durchbrechen: Die Corona-Warn-App. Lädt man sich dieses Pro-
gramm auf sein Smartphone herunter, warnt es den Nutzer, wenn 
er in Kontakt mit einer infizierten Person geraten ist und daraus 
ein Ansteckungsrisiko entstehen kann. So wird verhindert, das 
Virus gegebenenfalls weiterzutragen. Soweit, so gut, doch ist die 
App auch in der Praxis so nützlich, wie sie in der Theorie klingt? 
Seit vielen Jahren versuchen Gesundheitsexperten ein System zu 
entwickeln, das es ermöglicht, Infektionsketten bei Krankheiten 
zurückzuverfolgen. Die neuen Handytechnologien lösen einen 
arbeitsintensiven und schwer umsetzbaren Prozess der Nachver-
folgung ab und übernehmen technisch die schwierigsten Aspekte 
der Kontaktverfolgung. 

Wie funktioniert die App?

Die Corona-Warn-App finden Sie überall dort, wo es Apps gibt. 
Das Programm muss manuell beispielsweise aus dem App-Store 
von Apple oder Google Play für Android-Smartphone-Nutzer ge-
sucht und heruntergeladen werden. Inzwischen finden sich sogar 
mehrere ähnliche Apps. Geben Sie gezielt „Corona-Warn-App“ 
im Suchfenster ein, finden Sie gewiss die offiziell von der Bun-

desregierung empfohlene App des Robert-Koch-Instituts. Das 
Angebot ist komplett kostenfrei und es besteht keine Pflicht, das 
Programm zu nutzen. Einen kleinen Haken gibt es jedoch: Auf 
älteren Geräten lässt sich das Programm nicht nutzen und das 
Betriebssystem des Handys sollte auf dem neuesten Stand sein. 
Ein naheliegender Gedanke zu Beginn der Entwicklungen von 
Corona-Apps: Das Nachverfolgen infizierter Personen über GPS. 
Dieses Verfahren birgt Probleme bezüglich des Datenschutzes 
und auch die Nachverfolgung per GPS ist an sich einfach zu un-
genau. Die Lösung: Bluetooth – die Entfernungen zwischen zwei 
Geräten lässt sich durch den Kurzstreckenfunk Bluetooth am si-
chersten schätzen. 

Wenn sich zwei Smartphones mit der aktivierten App länger 
als 15 Minuten und näher als zwei Meter voneinander entfernt 
aufgehalten haben, wird in kurzen Abständen per Bluetooth die 
Identifikationsnummer des Nutzers in die nähere Umgebung 
gesendet. Währenddessen nimmt das eigene Handy auch Sig-
nale anderer Smartphones auf. So kann ein Abgleich geschaf-
fen werden, wenn sich zwei aktive Nutzer der App in der Nähe 
aufhalten. Die Smartphones erkennen sich dann gegenseitig und 
tauschen untereinander die IDs aus. Wichtig hierbei ist also, dass 
die App dauerhaft im Hintergrund aktiv bleibt, um einen Kontakt 
zu einer infizierten Person zu identifizieren. Entsprechend muss 
auch die Bluetooth-Funktion des Handys ständig und lückenlos 
aktiv sein, sonst funktioniert das Programm nicht. Sollten Sie 
selbst positiv auf das Coronavirus getestet worden sein, müs-
sen Sie diesen Status händisch in die App eintragen. Dies ist nur 
mit einem Code möglich, den Sie über einen QR-Code aus dem 
entsprechenden Testlabor bekommen, um absichtliche oder ver-
sehentliche Falschmeldungen in der App zu verhindern.

Schwächen und Datenschutz

Überblickt man die Funktionsweise der App, liegt der Verdacht zu 
Schwierigkeiten hinsichtlich des Datenschutzes nahe. Doch auch 
diese Befürchtungen weisen die Entwickler der App zurück: Durch 
die Versendung der anonymen Codes per Bluetooth und den Ver-
zicht der Nutzung von Handynummern, wird bereits ein großes 
Risiko eines zu schlechten Datenschutzes aus dem Weg geräumt. 
Auch, dass keine Standort- beziehungsweise GPS-Daten gesam-
melt werden, wirkt sich positiv auf den Datenschutz aus. Die Angst 
über einen eventuellen Datenmissbrauch in Zeiten von Social Me-
dia und dem geradezu überwältigenden Datenverkehr durchaus 
verständlich. Doch besonders aus dem Grund des sorgfältigen 
Umgangs mit den Nutzerdaten hat die Veröffentlichung einer von 
der Bundesregierung empfohlenen Warn-App entsprechend lange 
gedauert. „Der Schutz Ihrer Privatsphäre hat für die Bundesregie-
rung höchste Priorität. Deshalb wurde bei der Entwicklung der 
Corona-Warn-App sichergestellt, dass sie den hohen deutschen 
Datenschutz-Anforderungen entspricht. Um die notwendigen An-
forderungen zu gewährleisten, sind sowohl der Bundesbeauftragte 
für den Datenschutz und Informationsfreiheit als auch das Bundes-
amt für Sicherheit in der Informationstechnik von Beginn an in die 
Entwicklungen der Corona-Warn-App eingebunden“, heißt es auf 
der offiziellen Internetseite der Bundesregierung.

Deutliche Vorteile

Je schneller wir erfahren, dass wir Kontakt mit einer Corona-in-
fizierten Person hatten, desto weniger Menschen stecken wir im 

Endeffekt selber an, da wir schneller handeln und sofort auf den 
eventuellen Kontakt reagieren können. Bisher wurden die Infek-
tionsketten lediglich manuell nachverfolgt, beispielsweise wenn 
Sie bei einem Restaurantbesuch Ihre Daten aufgeben mussten, 
nun ist eine elektronische Nachverfolgung möglich.

Selbstverständlich, und das ist mit Gewissheit zu betonen, ist die 
App kein Ersatz für die üblichen Hygienemaßnahmen wie Hände-
waschen, Abstandhalten und Alltagsmasken, doch sicherlich ein 
weiterer Schritt in die richtige Richtung. Ist durch das Smartphone 
ein erhöhtes Risiko zur Infizierung übertragen worden, werden Ih-
nen sofort Vorschläge unterbreitet, wie Sie sich dann am besten zu 
verhalten haben. Auf diesem Wege erhalten Sie dann nützliche An-
laufstellen und die Telefonnummer des Gesundheitsamtes sowie 
die Verbindung mit dem ärztlichen Bereitschaftsdienst.

Viel zitiert wurde in den vergangenen Tagen eine Studie, die be-
sagt, dass ungefähr 60 Prozent der Deutschen diese App nutzen 
müssten, damit sie brauchbar in der Bekämpfung des Virus wird. 
Dies konnte allerdings von der Bundesregierung dementiert wer-
den, da diese Prozentzahl nur zutrifft, wenn die App das ein-
zige Bekämpfungsmittel von COVID-19 wäre. Alle anderen be-
stehenden Hygienemaßnahmen gelten allerdings weiterhin und 
die Warn-App fungiert lediglich als Unterstützung. Natürlich gilt: 
Je häufiger die Nutzung der App, desto mehr Infektionsketten 
können unterbrochen werden. Doch wenn auch nur zehn oder 
20 Prozent der Deutschen die App nutzen, verspricht das bereits 
einen zu verzeichnenden Erfolg. // ak

Erste Lösung in Sicht
Die Bundesregierung empfiehlt eine App, die tatsächlich zur Eindämmung 

des Coronavirus beitragen könnte

Gelsenkirchen-Schalke · Am Stadthafen 49
Telefon 02 09 / 9 47 82-0 · Telefax 02 09 / 9 47 82 20
info@holz-sprungmann.de · www.holz-sprungmann.de
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In der vergangenen LebensArt-Ausgabe haben wir be-
reits über den Ausfall der Kilianschützenfeste berichtet. 
Die Präsidenten beider Gilden waren sich einig, dass 
das Risiko auf Neuerkrankungen trotz gewisser Locke-
rungen zu dem Zeitpunkt zu hoch sei. Man stellte Ver-
antwortung vor Tradition und verkündete schweren 
Herzens die Absage des Festes. 

Der Kilianausfall sollte für die Schützen aber nicht bedeuten, dass 
es keine Feierlichkeiten gibt. Schon in unserem vergangenen Ge-
spräch bestätigte uns der Altschermbecker Präsident Gregor 
Zens, dass ein Schützenfest weit mehr sei als bloß Feiern, Bier 
und Vogelschießen. Eine Gilde steht für Gemeinschaft, Gemein-
samkeit und Zusammenhalt und das Schützenfest ist die Ehrung 
ebendieser. Deswegen war es für Gregor Zens auch wichtig, dass 
das Schützenfest nicht ganz ersatzlos ausfällt. 

Mitte Juni fand das traditionelle „Antrommeln“ der Altscherm-
becker Gilde statt. „Das war ganz normal wie in jedem Jahr. Wir 
haben natürlich Abstand gehalten, aber unsere Antrommler sind 
wie gewohnt durch die Gemeinde gelaufen. Sie haben sogar die 
Goldmajestäten besucht, das war besonders schön“, berichtet 
der Präsident. Die Antrommler sind an den vier Sonntagen vor 
dem Schützenfestwochenende (10. bis 12. Juli) durch die Ge-
meinde gelaufen. „Dort, wo es uns möglich war, haben wir Tradi-
tionen aufrechterhalten“, betont Gregor Zens.  

Kilian in Bild und Film

Zusätzlich hatte die Gilde schon im Vorfeld verkündet, dass sie an 
den vier Wochenenden vor dem Fest jede Woche ein Video zum 
Kilianschützenfest hochladen wollen, das vierte und letzte Video 
wird am Wochenende vom 4. und 5. Juli veröffentlicht. „Die Videos 
sind eine weitere Möglichkeit, ein Stück Kilian in diesem Jahr zu 
bewahren und die Feststimmung in die Wohnzimmer der Kilianer 
und Schermbecker zu bringen“, sagt Gregor Zens. Unter dem Mot-
to „Wir machen das Beste draus“ hat die Gilde Foto- und kurze 
Videoeindrücke zusammengesammelt und sie in je einem der kur-
zen Kilian-Filme verpackt. Die Videos erinnern an die Stimmung, 
die Aufregung, Erleichterung und Freundschaft, an das Fest 2019, 
an dem Bernd Becker und Ursula Bienbeck zum Königspaar wur-
den. 560 Schüsse hatte es gebraucht, bis Bernd Becker zum König 
wurde, bis kurz nach 15 Uhr mussten die Schützen auf ihren neuen 
König warten. Dass die beiden ein ganz besonderes Königspaar 
werden und zwei Jahre statt nur einem regieren, hätten sie sich 
damals nicht träumen lassen. Die Kilian-Videos zeigen aber auch 
die lange Tradition der Schützenfeste in Altschermbeck. „Ein Video 
haben wir auch den Antrommlern gewidmet. Wir möchten uns 
einfach so viel Tradition wie möglich bewahren, denn das ist das, 
was unsere Gilde und unser Fest ausmacht“, betont Gregor Zens. 
Schon im Vorfeld hatten der Altschermbecker und der Scherm-
becker Präsident dazu aufgerufen, die Fahnen zu hissen und sich 
an den Festtagen im eigenen Wohnzimmer einzufinden und sich 
etwas Feststimmung zu bewahren. 

Ein Stück Normalität

„So ein wenig Schützenfest-Feeling wollen wir aufgrund des 
nicht stattfindenden Festes trotzdem verbreiten. Der Festplatz 
hat ausreichend Fläche, sodass wir den vorgeschriebenen Min-
destabstand einhalten können“, kündigt Gregor Zens die alljähr-
liche Schützeneintragung auf dem Festplatz an. Nachdem sich 
schon Ende Juni einige in die Schützenliste eintragen konnten, 
wird es diese Möglichkeit noch einmal am Schützenfestsamstag, 
dem 11. Juli geben. 

„Die Schützeneintragung ist für uns sehr wichtig“, erzählt der 
Präsident. Dies seien die einzigen Einnahmen, die die Gilde im 
Jahr habe und auch wenn in diesem Jahr Corona-bedingt alle 
Großveranstaltungen ausfielen und somit die Kosten geringer 
waren, gebe es doch die ein oder anderen laufenden Kosten, die 
trotzdem getragen werden müssen. „Wir freuen uns über ein  

 
zahlreiches Erscheinen unserer Kilianer am Festsamstag. Wir hof-
fen natürlich auch, dass sich viele in die Liste eintragen“, heißt 
es aus dem Gildenvorstand. Im Geiste des Kilianfestes wird es 
dann auch einen kleinen Umtrunk geben und natürlich darf auch 
wie in diesem Jahr das Kiliansfähnchen nicht fehlen. „Es soll ja 
in diesem Jahr durch Corona keine Lücke in der Fähnchensamm-
lung entstehen“, sagt der Gildenpräsident. 

Dank der Verordnung, dass sich an der frischen Luft bis zu 100 
Anwesende unter Abstandswahrung treffen dürfen, kann zumin-
dest ein wenig Feststimmung aufrechterhalten werden. Dennoch 
stehen Verantwortung und Sicherheit im Vordergrund und Gre-
gor Zens betont: „Wenn es doch auf einmal zu viele auf dem 
Festplatz werden, werden wir diejenigen, die schon länger da 
sind, bitten müssen, Platz für die Neuankömmlinge zu machen.“ 
Los geht es um 16 Uhr, Ende der Schützeneintragung ist um 19 
Uhr. // jl

Kilian mal ganz anders
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Da das Fest in diesem Jahr nicht stattfinden kann, 
wurden kurzerhand Alternativen im Kilianssinn geschaffen

Kirchstraße 60 • 46514 Schermbeck • Tel. 02853-8579161

Sch  emmerstübchen
...der frische und leckere Imbiss!

Unsere aktuellen

Öffnungszeiten

Wir haben täglich von 12.00 bis 
20.oo Uhr geöffnet.

Unsere Außengastronomie ist ab 
sofort wieder für Sie geöffnet!
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ab 250 m2
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Johann Heiming KG
Zur Reithalle 66 • 46286 Dorsten-Lembeck
Tel./Fax: 02369 – 9894 – 0/33

Heiming KG Wulfen
Burenkamp 17 – 23 • 46286 Dorsten-Wulfen
Tel./Fax: 02369 – 984840/8886

www.heiming-baustoffe.de

Agentur für 
Werbung & Design

www.aureus.de

würzige…

kreative…

frische…

vielfältige…

Ideen!

aureus GmbH
Lehmschlenke 94

46244 Bottrop-Kirchhellen
Fon: (0 20 45) 40 14-60
Fax: (0 20 45) 40 14-66

Heute kam er endlich an: Der lang ersehnte Brief von 
der Grundschule und die Nachricht, dass meine Tochter 
gemeinsam mit ihren Freunden nach den Sommerferien 
die Schulbank drücken darf. Irgendwie aufregend, die-
ser neue und bedeutende Lebensabschnitt, der bald für 
meine Große beginnt. Und kommt etwas Neues, endet 
automatisch etwas anderes – die Kindergartenzeit ist 
fast vorüber.

Meine Tochter ist in den vergangenen Monaten seltsam launisch 
geworden. Man könnte meinen, es läge am Lockdown und all 
den nervenzehrenden Corona-Regeln, aber ich denke, es ist viel-
mehr der innere Konflikt, der sie so nervös macht. Schließlich 
steht für sie der erste wirklich erlebbare Abschied bevor. Trau-
rigkeit und Vorfreude mischen sich immer mehr. Glücklicherwei-
se darf sie nun doch noch die letzten Wochen bis zum 31. Juli 
die Kindertageseinrichtung besuchen, spielen, toben, sich ver-
abschieden. Der Ernst des Lebens rückt näher, das macht ganz 
bestimmt Angst. Vor allem, wenn wir als Eltern sie zunehmend 
darauf hinweisen (müssen?!), dass sie vielleicht doch mal mehr 
Ordnung halten und sich in Geduld üben sollte. Dass man Hosen 
und T-Shirts auch falten und zur Seite legen kann, statt sie acht-

los in die Ecke zu pfeffern. „Für den Sportunterricht musst du 
dich alleine umziehen und deine Sachen ordnen, um sie später 
auch wieder anziehen zu können. Übe das besser mal“, höre ich 
mich dann sagen. Ein bisschen Druck schadet ja sicher nicht …
Doch auch für die Mamas und Papas wird sich bald viel ändern. 
Es gilt die Kinder von der Leine zu lassen, damit sie selbständig 
ihren Schulweg bewältigen lernen, nachmittags alleine zu ihren 
Freunden zum Spielen radeln, eigene Entscheidungen treffen 
können. Wir Eltern sollten uns am besten jetzt schon damit an-
freunden, dass unsere Kinder ihren schulischen Alltag komplett 
ohne uns erleben, dass wir – anders als jetzt im Kindergarten 
– nicht mehr so perfekt über alles informiert sind. Unser Nach-
wuchs wird auch mal schlechte Noten nach Hause tragen, sich 
mit Klassenkameraden anlegen und wenn es ganz schlecht läuft 
auch mit Lehrern. Das alles gehört dazu, wenn man dabei ist, 
die Welt weiter zu entdecken und seinen eigenen Platz in der 
Gesellschaft zu finden.
Was auch immer passiert: Meine Tochter muss keine perfekte 
Schülerin sein, vielmehr soll sie sich wohlfühlen und die neuen 
Erfahrungen genießen. Dann klappt alles andere schon von allei-
ne. Ein glückliches Kind mit der Sonne im Herzen soll sie bleiben, 
unsere Große. Das wünsche ich ihr. // ko

ANZEIGE

Die Sonne im Herzen
Mama sein: In der monatlichen Kolumne berichtet 

unsere Redakteurin über ihren persönlichen Familienalltag
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Hallenbuchung und -abo: Thorsten Polnik +++ thorsten.polnik@blau-gelb-eigen.de
Tennistraining: Anton Radev +++ 0 172 / 2 85 22 15

AttrAktive HAllenstunden  
in unserer tennisHAlle:
+++ renovierte und moderne Tennishalle

+++ optimale Beleuchtung

+++ gelenkschonendes Granulat

+++ gemütliche Gastronomie

Weitere
infos:

Ab sofort Hallenstunden auch bequem online buchen
unter www.blau-gelb-eigen.de
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Katrin Kopatz
Redakteurin
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REDAKTION– MEINUNG DER –



Hinter der LebensArt steht die aureus GmbH - Agen-
tur für Werbung und Design. Unser Sitz ist in Bottrop-
Kirchhellen, unsere Arbeit in der gesamten Region. Wir 
möchten Ihnen die Möglichkeit geben, uns kennenzu-
lernen: Wer sind wir, was tun wir und was können wir? 
Was macht unsere Arbeit aus und wofür stehen wir? Wir 
möchten Ihnen hier unsere Arbeiten und Leistungen ein-
mal vorstellen.  

Als Agentur arbeiten wir in erster Linie als Dienstleister für 
unsere Kunden in allen Fragen rund um ihre Werbung. Ob um-
fangreiche Werbe- und Marketingkonzepte, die Entwicklung von 
Marken, frische Designs und auffallende Kampagnen oder ein-
fache Kundenwünsche wie Geschäftsausstattungen, Flyer und 
Broschüren, aureus ist Ihr Ansprechpartner für eine verlässliche 
360-Grad-Betreuung - individuell, professionell und zuverlässig. 
Innovativ, frisch und modern.

Printprodukte

Dennoch kennen Sie aureus in erster Linie als Herausgeber Ihrer 
LebensArt. Wir recherchieren spannende Geschichten und ge-
stalten neben der LebensArt Gladbeck insgesamt fünf weitere 
Magazine. Das sind die LebensArt-Monatsmagazine für Glad-
beck, Kirchhellen und Schermbeck, die Quartalsmagazine regio-
Vital, rund um die Themen Gesundheit und Freizeit, die regio-
Home für Bauen und Wohnen sowie unser Halbjahresmagazin 
regioWedding. 

In den LebensArten sind wir für die Leser vor Ort unterwegs, be-
suchen Events, sprechen mit Veranstaltern, Vereinen, den Mitar-
beitern der Stadt und Menschen aus der Region. Wir entwickeln 
Hintergrundgeschichten und erzählen vom Stadtgeschehen. Vor 
allem aber unterstützen wir Sie als ortsansässige Einzelhändler, 
bieten Platz für Ihre Werbetexte und Werbeanzeigen – lesernah 
und informativ. In den regio-Magazinen haben wir spannende 
Geschichten zu den Themen Gesundheit, Freizeit, Bauen, Wohn-
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Wir für Sie
Wir bieten Ihnen hier einen Einblick hinter die Kulissen – 

Das ist die aureus GmbH
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einrichtungen, Garten und allem rund um den schönsten Tag im 
Leben: die Hochzeit. Dafür suchen wir den Kontakt zu Ihnen und 
Ihrem Unternehmen, zu Ihrer Expertise und dem Fachwissen, das 
uns und unsere Leser interessiert.

Wir besuchen Sie und Sie erzählen uns von sich und von Ihrer 
Arbeit. Unsere Redaktion schreibt den Artikel in enger Zusam-
menarbeit mit Ihnen und genau nach Ihren Wünschen – für 
Änderungen und Korrekturen nehmen wir uns immer Zeit, denn 
Sie sollen sich so wiedererkennen, wie Sie es möchten. Auch die 
entsprechenden Fotos machen wir für Sie vor Ort. Wenn unsere 
Leser Sie dann in einem Artikel kennenlernen durften, brauchen 
sie Kontaktdaten. Und wie geht das besser als mit einer Werbe-
anzeige, bei der Sie bei uns aus verschiedenen Formaten und 
Größen wählen können und die nach Wunsch von unserer Me-
diengestaltung für Sie entworfen wird? Von kleinen Anzeigen bis 
hin zu einer ganzen Seite ist hier für Sie alles mit dabei. Unser 
Team arbeitet professionell und schnell, ist für Sie erreichbar und 
kann flexibel auf alle Ihre Belange reagieren. Ist der Text dann 
einmal geschrieben, geben die Redakteure Ihre Inhalte vertrau-
ensvoll an unsere Kreativabteilung weiter. Unsere Produkte sind 
modern und ansprechend gestaltet und als gesamtes Team sind 
wir stetig auf der Suche nach Verbesserung. 

In den LebensArt-Magazinen erreichen Sie über uns die Leser di-
rekt vor Ort. Unsere Magazine im handlichen Format sind beliebt, 
denn sie werden den Lesern ganz ohne Kosten von uns zur Ver-
fügung gestellt. Mit einer Hausverteilung erreichen wir stadtweit 

eine hohe Zahl an Privathaushalten und wenn sich unser Maga-
zin doch einmal verläuft und nicht den Weg in den Briefkasten 
findet, legen wir sie zusätzlich auch in vielen Unternehmen gratis 
aus, sodass sich unsere Leser beim Lebensmitteleinkauf oder bei 
der nächsten Shopping-Tour ganz einfach das aktuelle Magazin 
mit nach Hause nehmen können. 
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Die Reiseexperten im Schermbecker Reisebüro I More 
Cruise GmbH „in der Mitte der Mittelstrasse“ empfeh-
len Kreuzfahrten auf hoher See und den Flüssen dieser 
Welt. Heute haben Sie einen besonderen Tipp, der schon 
fast vor unserer Haustüre liegt. Wie wäre es mit einer 
entspannten Flusskreuzfahrt bei unseren Nachbarn im 
Westen? Bequem mit dem Auto, Zug, Bus oder Flugzeug 
zu erreichen, bietet eine Kreuzfahrt auf dem Fluss Seine 
drei Urlaube in einem an. Die Weltstadt Paris, die raue 
und charmante Normandie und die Küste mit den Sand-
stränden und den lieblichen Hafenstädtchen. Erleben 
Sie das alles individuell oder während einer begleiteten 
Gruppenreise im Herbst 2021 ab/bis Schermbeck.

Bei einer Flusskreuzfahrt auf der Seine entdecken Sie das Herz 
von Frankreich. Die Metropole der abwechslungsreichen Region, 
Paris, ist der Ausgangspunkt für die Reise. Die vielfältige und pul-
sierende Stadt wird von der Seine durchflossen und bietet auch 

vom Fluss aus traumhafte Ausblicke. Neben historischen und ma-
lerischen Fassaden und kleinen Brücken gibt die Stadt von der 
Seine aus auch den Blick auf den Eifelturm frei. Genießen Sie die 
traumhafte Atmosphäre der Stadt. Entlang der Seine gibt es auf 
der Kreuzfahrt weitere Highlights zu entdecken. Je nach Route 
säumen die Ufer der Seine Obstwiesen, Lavendelfelder, alte Bur-
gen und Schlösser sowie weitläufige Weinberge. Die malerische 
Landschaft lädt zum Entspannen ein. Die Normandie wartet mit 
landschaftlichen und kulinarischen Genüssen auf ihre Besucher 
und auch Versailles, Vernon oder Les Andelys gilt es neben Paris 
zu entdecken. Die Metropolen haben ihren eigenen typischen 
Charme. Erkunden Sie die historischen Innenstädte und sammeln 
Sie Eindrücke, die Ihre Reise zu etwas Unvergesslichem machen. 
Ein Erlebnis für Groß und Klein mit französischem Flair.
Erleben Sie mit günstigen Flusskreuzfahrt-Angeboten die Seine das 
ganze Jahr über, auch zu Weihnachten und Silvester. Der Zauber die-
ser besonderen Zeit macht die Flusskreuzfahrt auf der Seine zu etwas 
Besonderem. Eine unvergessliche Reise, die schöner nicht sein könnte.

Flusskreuzfahrten auf der Seine
Alles im Fluss – 

Grandiose Natur in Zeitlupe

22 // WIR FÜR SIE
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Auch unsere regio-Magazine kommen entweder direkt zu den Le-
sern nach Hause oder liegen im Handel aus. Das A4-Format bietet 
viel Platz für große Geschichten, eine große und moderne Bebilde-
rung und natürlich eine hochwertige, ästhetische Gestaltung. Auch 
hier stehen die Wünsche Ihres Unternehmens im Vordergrund. Sie 
sagen, was Sie sich vorstellen und wir setzen es passgenau um.

Unendliche Möglichkeiten

Natürlich stehen wir Ihnen auch zur Seite, wenn es um aller-
hand rund ums Unternehmen geht. Wir denken groß mit Ihnen: 
Wir veranschaulichen Ihre Bauprojekte, kümmern uns um Wer-
be- und Unternehmenskampagnen und stellen Ihnen komplette 
Portfolios ganz nach Ihren Wünschen zusammen.

Wir bieten Ihnen alles, vom Logo über das Briefpapier bis hin zur 
Telefonansage, , wir kreieren Ihre Unternehmenspräsentation von 
Anfang bis zum Ende. Corporate Design bis ins kleineste Detail oder 
direkt eine komplette Corporate Identity – in unserer Agentur haben 
wir für jeden Ihrer Wünsche den passenden Ansprechpartner. 

Zudem beherrschen wir den Bereich der bewegten Bilder. Sie 
möchten sich, Ihr Unternehmen und Ihre Mitarbeiter in einem 
Image-Film vorstellen oder Ihre Produkte in einem Werbespot an 

den Kunden bringen? Auch das ist für uns gar kein Problem. Wir 
suchen zusammen einen Termin, schreiben Ihnen auf Wunsch 
passende Dialoge, filmen und schneiden die Filme und Spots.
Erhalten Sie hier ein Gesamtpaket. Dies ist nur ein kleiner Ein-
druck von dem, was wir leisten können. Wir sind ein dynamisches 
Team mit innovativen Ideen und dem richtigen Gespür. Damit Sie 
uns auch einmal kennenlernen können, möchten wir uns Ihnen 
in den folgenden Monaten vorstellen. Bekommen Sie einen Ein-
druck davon, wie unsere Kreativabteilung arbeitet, was die Re-
daktion den lieben langen Tag so macht und was genau zu den 
Aufgaben des Vertriebs gehört.
 

So erreichen Sie uns

Haben Sie schon jetzt Interesse daran, Ihre Werbeangelegen-
heiten in unsere Hände zu legen? Wir freuen uns auf Sie. Sie 
erreichen uns montags bis freitags zwischen 8 und 16.30 Uhr. 
Sie können uns Ihre Wünsche direkt per Mail an info@aureus.de 
mitteilen oder Sie rufen uns unter (02045) 401460 an. Falls Sie 
uns und unsere Leistungen noch ein wenig besser kennenlernen 
möchten, sind Sie herzlich eingeladen, auf unserer Unterneh-
menswebsite www.aureus.de zu stöbern. Dort finden Sie das 
gesamte Team in Bild und Text sowie die verschiedenen Produk-
te, für die wir stehen. // jl

PR-TEXT
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Jeden Tag eine andere Kulisse

An Bord der A-ROSA Kreuzfahrtschiffe, werden Ihre Wünsche für 
den Urlaub erfüllt. Alles ist möglich: erholsames Alleinsein oder 
gemütliches Beisammensein. Viel Komfort und Ruhe oder SPA-
ROSA mit Sauna und Whirlpool an Bord! Wir bieten viel Platz für 
Entspannung und Erholung - aber auch Fitness und Wohlbefin-
den kommen nicht zu kurz. Auf dem Sonnendeck warten auf Sie 
viele Sonnenliegen, Shuffleboard und ein Putting Green. Und das 
Schönste am Urlaub: den Alltag mit seinen Zwängen hinter sich 
zu lassen. Daher herrscht an Bord der A-ROSA Kreuzfahrtschiffe 
eine legere und freundliche Atmosphäre. 

Urlaub – ein Wort nur, aber 1.000 Versprechen: Erholung, Aben-
teuer, Entspannung, neue Freunde. Und vieles, vieles mehr. Eben 
die schönste Zeit des Jahres. Und hierfür bietet Ihnen A-ROSA 
vielfältigste Möglichkeiten in einem einzigartigen Ambiente. Hier 
tun Sie einfach jederzeit, wonach Ihnen der Sinn steht. Ohne Zeit-
druck und Verpflichtungen. Der Perspektivwechsel ist Programm. 
Eben noch erleben Sie unberührte Natur von ihrer schönsten Sei-
te, und nur eine Flussbiegung später sind Sie mitten im Herzen 
einer quirligen Metropole. Sie finden Entspannung im Wellness-
Bereich bei einer guttuenden Anwendung oder Massage und 
machen ungeahnte Entdeckungen auf einem der vielen Ausflüge.      

Märchenhafte Aussichten

Wenn Sie nicht nur drei Wünsche frei haben: einmal buchen und 
dann nur noch urlauben – so soll es sein? So geht im Scherm-
becker Reisebüro der Rundum-Sorglos-Tarif „Premium alles in-
klusive“. Ihre Wunschkabine? Voilà! Sauna, Fitnessbereich, Pool 
und Liegen? Stets zu Diensten! Kulinarische Spitzenmenüs? 
Guten Appetit! Attraktive Ermäßigungen auf alle Massage- und 
Beautybehandlungen? Bitte sehr! Dazu noch alle Transfers und 
viele weitere Vorteile, die Ihnen immer wieder ein Lächeln aufs 
Gesicht zaubern werden, während Sie nichts weiter tun müssen, 
als sich Ihren nächsten Wunsch zu überlegen.

Sich unterwegs sofort zuhause fühlen 

Eine Kabine ist mehr als ein Ort zum Schlafen. Sie ist der Ort, 
an dem Sie sich fallen lassen können und wohlfühlen sollen. Ihr 
Rückzugsort auf einer Reise voller Erlebnisse. Und genau dafür 
sind unsere Kabinen wie geschaffen. Qualität ist das Zauberwort, 
das einen Ort zum Schlafen zu einem eigenen Zuhause macht. 
Aus hochwertigen Materialien, einer modernen Ausstattung, 
wohltuenden Farben und elegantem Design. Es gibt wunder-
schöne Außenkabinen mit Fenster oder französischem Balkon für 
Sie zur Wahl. Premium alles Inklusive an Bord bedeutet für die 
Gäste Gourmet Buffets, Live-Cooking, und hochwertige Getränke 
inklusive. Den ganzen Tag genießen, das ist beschwingter Urlaub.

Herbst 2021 – Begleitete Gruppenreise auf 
der Seine

Reisen Sie mit den Urlaubsexperten aus dem Schermbecker Rei-
sebüro I More Cruises GmbH exklusiv und Premium Alles Inklusi-
ve vom 14. bis 21. Oktober 2021 auf der wunderschönen Seine, 
dem Fluss auf dem der Charme den Takt angibt. Erleben Sie eine 
schöne Zeit unter Gleichgesinnten ab/bis Schermbeck. Fahren Sie 
sicher und abwechslungsreich mit dem Bus in der Gruppe und 
genießen Sie die fachmännische Reisebegleitung von Anfang 
an. Erleben Sie die Normandie mit Paris, von der Metropole bis 
Le Havre und erleben Sie bei Landgängen Städte wie Vernon, 
Les Andelys, Rouen, Caudebec und Paris. Die französische Me-
tropole ist Anfang und Ende der Reise – und dazwischen liegt 
die wunderschöne Normandie. Stellen Sie sich auf Ruhe ein. 
Und Geschichte! So geht es, vorbei an Les Andelys, Caudebec-
en-Caux, blühenden Wiesen und dichten Wäldern nach Rouen, 
in die 2.000 Jahre alte Hauptstadt der Normandie. Bekannt für 
Kirchtürme und Fachwerkhäuser und natürlich Johanna von 
Orléans. Für Sie sind bereits vier wunder-schöne Ausflüge inklu-
sive: Rouen, Le Havre, Vernon und Paris. Diese Reise wird von 
Frank Herbrechter persönlich begleitet, der diese Reise bereits 
kennt. Wohnen Sie auf dem Wasser, auf der schönen A-ROSA 
VIVA, während die Welt an Ihnen vorbeizieht. Genießen Sie die 
Kreuzfahrt in der gebuchten Kabine mit Vollpension PLUS und 
Premium Alles Inklusive mit ganztags hochwertigen Getränken 
bei freier Benutzung der Bordeinrichtungen, wie Spa, Fitness und 
vieles mehr. Das ist Premium Alles Inklusive. Lust auf Urlaub? Bit-

teschön! Schnell buchen – bis 30. November 2020 Super-Früh-
buchervorteil nutzen und bares Geld sparen. Das Programm liegt 
für Sie bereit.

Angebote, die es nur hier gibt!

Sie haben Lust bekommen, sich einmal zu dem schönsten Zie-
len treiben zu lassen? Prima! Dann reservieren Sie für sich und 
Ihre Lieben die perfekte Auszeit auf dem Wasser – am besten 
mit einem Rundum-Sorglos-Paket des Schermbecker Reisebüro I 
MoreCruises.de. Die Reiseexperten haben Frühbucher- und Last 
Minute Angebote für Sie und immer viele Tipps für Ausflüge, Ge-
tränkepakete und Vor- oder Nachprogramme. Es gibt oft sogar 
Urlaubsschnäppchen, die im Schermbecker Reisebüro günstiger 
zu buchen sind, als bei der Reederei direkt oder bei Mitbewer-
bern. Dann ist mal die Anreise mit dem Zug, der Flug oder die 
Kabinenaufwertung inklusive. Oder die 2. Person reist für die 
Hälfte oder ganz kostenfrei!

Vereinbaren Sie unter (02853) 6042660 einen Termin für die 
Ausarbeitung Ihrer persönlichen Traumreise „in der Mitte der 
Mittelstrasse“ in Schermbeck während der Geschäftszeiten von 
Montag bis Freitag von 09:30 bis 18:30 Uhr durchgehend, Don-
nerstag bis 19 Uhr und Samstag von 09:30 bis 13:30 Uhr. Hier 
sind die Schiffe, die auf allen Flüssen kreuzen, zu Hause. Hier 
werden aus Reiseträumen Traumreisen.
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Wenn die Wiesen sattgrün sind und die Blumen in den 
Beeten in voller Blüte stehen, dann ist Sommer. Schöne 
Farben schaffen eine angenehme Umgebung - draußen 
und drinnen. Bei Blumen Stricker gibt es ab sofort fri-
sche und farbenfrohe Floraldesigns für Ihre Einrichtung. 
Die Firma ihr ideal home bietet vom Geschirr über Sitz-
kissen bis hin zu Servietten alles, um Ihrem Zuhause ein 
sommerliches Aussehen zu verleihen. 

Blumenprints sind momentan absolut im Trend. Zarte Farben auf 
weißem oder pastellblauem Grund, große und kleine Blüten ver-
schiedener Blumen – das sollte in diesem Sommer nicht auf Ihrem 
Tisch fehlen. Ob zu einem gemütlichen Grillabend oder einem som-
merlichen Nachmittag bei Kaffee und Kuchen mit den Lieben, hierfür 
hat Blumen Stricker die passenden Teller, Kaffeebecher und Serviet-
ten von ihr design home. Tischläufer und Sitzkissen runden das flora-
le Thema für zuhause ab. Damit Ihre Küche ebenso ins Motivthema 
passt, gibt es bei Blumen Stricker auch Geschirrhandtücher in zwei 
Farben. Und wenn Sie einmal unterwegs sind, können Sie bei dem 
Schermbecker Blumengeschäft auch einen schönen Rucksack für die 
nächste Fahrradtour oder das nächste Sommerpicknick erwerben. 

Sommerduft für zuhause 

Auf der Fensterbank geht es dann mit den Sommerblumen wei-
ter. Die Floristen von Blumen Stricker haben eine große Auswahl 
an Küchenkräutern wie Rosmarin, Zitronenmelisse oder verschie-
denen Salbeisorten im Sortiment. Um die nützlichen Küchenhel-
fer mit dem Schönen zu verbinden, haben Ihnen die Profis die 
Küchenkräuter mit einigen schönen Sommerblumen zu einem 
Ensemble zusammengebunden. Damit vereinen sie nicht nur die 
guten Aromen der Kräuter mit hübschen Blumen, sie verleihen 
Ihrem Zuhause auch einen einzigartigen Sommerduft aus den 
herben Kräutern und dem blumigen Duft der Pflanzen. 

Blumen Stricker finden Sie an der Schienebergstege 12. Das Team 
hilft und berät gerne von Montag bis Freitag von 9 bis 12.30 Uhr 
sowie von 14 bis 18.30 Uhr. Samstags ist das Team von Blumen 
Stricker von 8 bis 13 Uhr erreichbar. Bei Fragen können Sie tele-
fonisch unter (02853) 2086 an Blumen Stricker wenden. 
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Sommerliche Trends
Blumen Stricker hat passend zur warmen Jahreszeit eine tolle neue Serie 

im Floraldesign und frische Kräuter im Sortiment
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Es regt den Kreislauf an, beugt gegen Krampfadern vor und för-
dert die arterielle Durchblutung. Kurz gesagt - Wassertreten ist 
gesund. Nach Rücksprache mit der Gemeinde Schermbeck darf 
das Tretbecken im Gahlener Aap unter Einhaltung von bestimm-
ten Vorgaben nun auch wieder genutzt werden. Es dürfen zur 
gleichen Zeit maximal zehn Personen das Tretbecken und das 
Tretbeckengelände besuchen. Unabhängig davon sind die gel-
tenden Mindestabstandsregeln im öffentlichen Raum von aktuell 
eineinhalb Metern einzuhalten. Darüber hinaus sind die Hygiene-
regeln in Bezug auf Niesen, Husten und Händewaschen zu be-
achten.

Nach den langen Wochen der Corona-bedingten Schließungen 
konnte der ÖGA-Frühstückstreff Mitte Juni wieder seine Türen 
für Gespräche und Beratungshilfe öffnen. Ab sofort begrüßt das 
Team der ÖGA wieder seine Besucher. Gäste und Ratsuchende 
zum Thema Arbeitslosengeld II (Hartz IV) und zu allgemeinen 
Sozialfragen werden im Evangelischen Gemeindehaus Scherm-
beck an der Kempkesstege 2 wieder beraten. Die Teilnahme ist 
auf bis zu zehn Personen begrenzt und unterliegt den bekannten 
Regeln für Virenschutz und Hygiene. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Kurz & Knapp

WIEDERERÖFFNUNG DES TRETBECKENS ÖGA WIEDER GEÖFFNET
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Die Volksbank Schermbeck unterstützt seit ihrer Grün-
dung insbesondere das aktive Vereinsleben in der Regi-
on. So wurden Vereinen und Institutionen im vergange-
nen Jahr mit rund 120.000 Euro bei der Umsetzung ihrer 
Projekte geholfen. „Für uns eine Selbstverständlichkeit, 
ohne das engagierte Ehrenamt fehlt etwas“, betont 
Bankvorstand Rainer Schwarz.

Deshalb startet die Volksbank Schermbeck jetzt das Förderpro-
gramm „Wir helfen euch zu helfen.“, um die Auswirkungen der 
Corona-Pandemie aufzufangen. Die Genossenschaftsbank stellt 
den örtlichen Vereinen und Institutionen insgesamt 20.000 Euro 
zur Verfügung. Mit diesen Geldern soll das sportliche, kulturelle 
und soziale Miteinander wieder gestartet werden. 

Sie wollen dabei sein?

Sie sind Teil eines Vereins, sogar im Vereinsvorstand tätig oder 
kennen einen befreundeten Verein, der Hilfe benötigt? Dann 
stellen Sie sich natürlich auch die Frage: Wie kann mein Verein 
teilnehmen? Die Bewerbung auf diese Förderung ist sehr einfach. 
Alle spendenfähigen Vereine und Organisationen, die in Scherm-
beck aktiv sind, können teilnehmen. 

Alles, was Sie tun müssen, ist Ihre Projektidee auf der Internet-
seite der Volksbank unter www.vb-schermbeck.de/verein vorzu-
stellen und hochzulade. Der Einsendeschluss für die Förderungs-
anträge ist der 30. Juli 2020.

„Wir freuen uns auf viele kreative Vorschläge, die das Vereinsle-
ben wieder anstoßen“, verkündet Rainer Schwarz, Vorstandsvor-
sitzender der Volksbank Schermbeck. Bei allen Fragen rund die 
Vereinsförderung steht Ihnen und Ihrem Verein die Marketing-
abteilung der Volksbank unter der Telefonnummer (02853) 9828 
oder per E-Mail an marketing@vb-schermbeck.de zur Verfügung.
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Starke, lokale Projekte gesucht!
Unter dem Motto „Wir helfen euch zu helfen“ stellt die Volksbank Schermbeck 

20.000 Euro für Vereine zur Verfügung
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DR. SCHLOTMANN  | MO-FR 7-21 UHR | SA 7-15 UHR |  T: 02362/61900 | WWW.DR-SCHLOTMANN.DE

DR. SCHLOTMANN  | MO-FR 7-21 UHR | SA 7-15 UHR |  T: 02362/61900 | WWW.DR-SCHLOTMANN.DE

„Ich habe morgens in
Narkose Implantate
bekommen und die

Praxis nachmittags mit
festen Zähnen verlassen.

Danke Dr. Schlotmann.“

Neue, festsitzende Zähne und das an nur einem einzigen Tag? Geht das wirklich? Ja! Dank moderner Diagnostik, erstklassigem 
fachlichen Know-How und Leidenschaft. Angefangen von der Implantation unter Narkose im hauseigenen OP-Bereich bis hin 
zum im angeschlossenen Dentallabor gefertigten Zahnersatz. Und das tatsächlich in nur einer Sitzung. Das Team von Dr. Schlot-

mann freut sich, Ihnen so neue Lebensqualität zu schenken.

Horst Thiemann, 63
Vertriebsleiter Service

1,5m Abstand
Mundschutz
Desinfektion

Bei uns 
können Sie 
sich sicher 
fühlen:

22.7 | 19 Uhr

INFO-ABEND
„Zahnsanierung nach
dem Dr. Schlotmann-

Konzept“

Jetzt kostenlos anmelden 
unter 02362/61900
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Kennen Sie das auch? An Tagen mit besonders heißen 
Temperaturen haben Sie keinen Appetit auf deftiges Es-
sen? Wir haben leichte Rezepte für Sie zusammengestellt, 
die besonders an warmen Sommertagen gut schmecken.

Spaghetti mit Weißweinsauce und Garnelen

300 g  Spaghetti
200 g  Garnelen
3 EL  Sahne, leicht
3 EL  Frischkäse, leicht
1 EL  Margarine
100 ml  Gemüsebrühe
60 ml  Weißwein
1  Zwiebel
1  Knoblauchzehe
2 Handvoll Cocktailtomaten
2 Handvoll Rucola
 Salz und Pfeffer
50 g  Parmesan

Sollten Sie tiefgefrorene Garnelen gekauft haben, lassen Sie sie 
über Nacht im Kühlschrank auftauen. 

Die Zwiebel und den Knoblauch fein hacken und die Cocktailto-
maten halbieren. Die Spaghetti nach Packungsanweisung garen 
und parallel die Garnelen in zwei Portionen in der Pfanne mit 
Salz und Pfeffer anbraten. Die Garnelen beiseitestellen und die 
Zwiebeln und den Knoblauch in der Margarine in einer hohen 
Pfanne glasig anschwitzen. Mit der Hälfte der Brühe und dem 
Weißwein ablöschen und den Frischkäse unterrühren bis die 
Sauce glatt ist. Dann die Sauce mit Salz und Pfeffer abschme-
cken, die Hitze reduzieren und die Tomaten hinzugeben. Sollte 
Ihnen die Konsistenz zu fest sein, geben Sie noch die restliche 
Gemüsebrühe hinzu. 

Zum Schluss geben Sie die Nudeln und Garnelen in die Sauce und 
lassen alles zusammen warm werden. Zum Anrichten streuen Sie 
den Parmesan auf die Nudeln und setzen den Rucola oben auf.

Cesar Salad-Wraps

2  Hähnchenfilets
1 EL  Öl
½ Bund  Schnittlauch
1  Knoblauchzehen
100 g  Salatmayonnaise
100 g  Naturjoghurt
½  Bio-Zitrone
2  Scheiben Toastbrot
1 EL  Butter
1  kleiner Römersalat
30 g  Parmesan
1 Paket  Wraps

Das Hähnchen waschen und trocken tupfen. Im heißen Öl von 
jeder Seite fünf bis sechs Minuten braten, mit Salz und Pfeffer 
würzen und auskühlen lassen. Den Schnittlauch waschen und 
fein schneiden, den Knoblauch schälen und durch eine Knob-
lauchpresse drücken. Beides mit Mayonnaise, Joghurt und Zitro-
nenschale verrühren. Mit Salz und Pfeffer würzen. 

Die Toastbrote fein würfeln und in der heißen Butter rösten, 
dann auskühlen lassen. Den Salat putzen, waschen und in feine 
Streifen schneiden. Die Filets längs halbieren, in dünne Scheiben 
schneiden. Alles mit Parmesan und Soße mischen. Lassen Sie hier 
einen Teil der Sauce zum Bestreichen der Wraps übrig.

Die Wraps jeweils mit einem Esslöffel Soße bestreichen, etwas 
Salatmischung draufgeben, dabei rundherum einen Rand freilas-
sen. Aufrollen und mit einem scharfen Messer schräg halbieren. 
In Pergamentpapier wickeln und mit Küchengarn festbinden.  

Glasnudelsalat Thai-Style

1 EL  Öl
200 g  Hackfleisch
3 EL  Brühe
6 EL  Limettensaft
4 EL  Fischsauce
1  frische Chilischote, entkernt, fein gehackt
1 cm  Ingwer, fein gehackt
3 Zehen  Knoblauch, fein gehackt
6  Schalotten
1  Möhre
3  Frühlingszwiebeln
100 g  Glasnudeln
2 EL  Koriander, grob gehackt
100 g  Erdnüsse

Die Glasnudeln mit kochendem Wasser überbrühen, circa zehn 
Minuten stehen lassen danach gut abtropfen lassen. Die Scha-
lotten schälen und in feine Spalten, die Möhre und die Frühlings-
zwiebeln in schmale Scheiben schneiden. Das Öl erhitzen, Knob-
lauch und Ingwer darin andünsten. Dann das Hack zugeben, 
kurz anbraten und mit der Brühe ablöschen. Circa drei Minuten 
garen, dabei das Hack grob zerkrümeln. Fischsauce, Limetten-
saft und die geschnittene Chilischote verrühren, über das Fleisch 
gießen und alles für kurze Zeit weiterkochen, bis das Fleisch gar 
ist. Leicht abgekühlt unter die Nudeln und das Gemüse mischen. 
Dann die Kräuter unterheben. Zum Garnieren mit etwas Korian-
der und den Erdnüssen bestreuen. // ak
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Sommerliche Rezepte 
für die ganze Familie




